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Traktandum RG 0167/2018: Umsetzung der Steuerreform und der AHV-Finanzierung 

 

Das Geschäft wird an den Regierungsrat zurückgewiesen. 

 

 

Begründung: 
 
Die kantonale Steuerreform ist unabdingbar. Die Konsequenzen der Reform werden den Kan-

ton in den nächsten Jahren oder sogar Jahrzehnten grundlegend prägen. 

Die Grundlage für eine mehrheitsfähige Steuerreform im Kanton Solothurn sollte eine ausge-

wogene und fundierte Vorlage sein, die auf einer breiten Diskussion möglicher Varianten be-

ruht. 

Dies wurde bei der aktuellen Vorlage leider verpasst. Halbwegs auf Zahlen abgestützt stand 

einzig die von der Wirtschaft favorisierte Hochrisiko-Variante zur Diskussion. Auch das politi-

sche Umfeld in den übrigen Kantonen und damit die Ausgangslage für den Kanton Solothurn 

haben sich in den letzten Monaten deutlich verändert. Damit sind viele Annahmen der Vorlage 

obsolet geworden. Diese ist zudem unübersichtlich, komplex und beinhaltet wenig nachvoll-

ziehbare Finanzierungs- und Ausgleichsmechanismen, die der Bevölkerung schwer vermittelbar 

sind. 

Wenig erstaunlich hat sich in der Zwischenzeit gezeigt, dass zu dieser Vorlage eine breite Zu-

stimmung sowohl in den Kommissionen wie in der Bevölkerung fehlt. Besonders schwer wiegt, 

dass die hauptsächlich betroffenen Gemeinden, die bisher das Rückgrat der Solothurner Wirt-

schaft bilden, mit der Vorlage äusserst unzufrieden sind und ihre (und folglich auch die kanto-

nale) wirtschaftliche Stärke damit bedroht wird. 

Andererseits gibt es keinen zwingenden Grund für die erdrückende Eile, mit der das Geschäft 

nun dem Kantonsrat und dem Volk vorgelegt werden soll. 

Mit der Rückweisung soll ein weiteres Abstimmungsdebakel wie anlässlich der USRIII-Abstim-

mung im Kanton Solothurn verhindert werden. Mit einer weiteren verlorenen Abstimmung 

würde viel Zeit verloren und eine zeitgerechte Einführung der Steuerreform wäre tatsächlich in 

Frage gestellt. 

Mit der Rückweisung besteht vielmehr die Chance, eine besser und breiter abgestützte Vorlage 

zu erarbeiten. Sie soll auf die Anliegen aller Beteiligten und Partner Rücksicht nehmen. Damit 

könnte das Ziel der notwendigen Steuerreform schliesslich schneller erreicht werden.  


